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Junge Bewegung Region Brugg!   

Mit Beginn der Sommerferien steht der Schulbetrieb in der Bildungsregion Brugg für einige Wochen 

still. Gemeinde-, Berufs- und FachhochschülerInnen verbringen ihre Sommertage mit Reisen, 

Ferienjobs oder Faulenzen. Möglicherweise zählen Sie direkt zu dieser Gruppe oder Ihre Kinder 

erleben so die Ferien. Wir alle aber kennen das Gefühl der wohlverdienten Denkpause. Befreit vom 

Korsett des Stundenplans entfalten sich neue Ideen und Träume. Pläne werden geschmiedet; 

Projekte ausgeheckt. Doch kaum sind die Sommerferien vorbei, werden sie Opfer der täglichen 

Geschäftigkeit. Dies muss nicht sein. Dies darf nicht sein! Gerade in einer Gesellschaft mit 

steigendem Altersdurchschnitt, mit Schulreformen und Integrationsproblemen, mit Jugend-

Alkoholismus und –Fettleibigkeit, sind junge, konstruktive Stimmen und Taten wichtiger denn je. Um 

diesen Herausforderungen zeitgerecht zu begegnen, bedarf die Region mehr kollektiver Bewegung. 

Denn mehr Bewegung führt tendenziell zu Fitness, statt Fettleibigkeit; zu Sportgeist, statt 

Trunkenheit; zu Teamgeist, statt Ausländerfeindlichkeit; zu Umsetzung, statt Verhinderung; zu 

Wachstum, statt Rückschritt! Es liegt an uns jüngeren Menschen, unsere Energien zu bündeln und sie 

für Ideen einzusetzen, die zu mehr „Bewegung" führen. Konkrete, unterstützenswerte Projekte 

könnten eine stehende Surf-Welle wie in Bremgarten, die Fusionsinitiative oder die Mithilfe am 

Altenburgfest sein. Diese Vorschläge sollen Sie, respektive Ihre Kinder dazu ermuntern, die nächsten 

Wochen im Ideen-Ozean zu fischen und sich nach den Ferien in einer Jungpartei, in einem Sport- 

oder Kulturverein für mehr „Bewegung" in der Region zu engagieren." 
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